
Die Korpsmusik der Kantonspolizei 
Zürich und die Polizeimusik Zürich-
Stadt wurden beide 1902 gegründet. 
Was waren die Beweggründe, innerhalb 
der Polizeikorps eigene Musikgesell-
schaften zu gründen – und wie lässt 
sich erklären, dass beide im gleichen 
Jahr gegründet wurden?

Emanuel Eschbach, Korpsmusik 
Kantonspolizei] Eigentlich war der 
Umzug der Kantonspolizei von der 
alten Polizeikaserne an der Oeten-
bachstrasse zum neuen Domizil an 
der Kasernenstrasse 29 der Anlass, 

Mit der Korpsmusik der Kantonspolizei Zürich und der 
Polizeimusik Zürich-Stadt verfügen Kanton und Stadt 

Zürich über die beiden ältesten Polizeimusikkorps der 
Schweiz. Beide wurden im Jahre 1902 gegründet und 
sind heute als Zunftspiel der Zunft Riesbach bzw. der 
Zunft zur Waag fester Bestandteil des Sechseläutens. 

Emanuel Eschbach, Vizepräsident der Korpsmusik der 
Kantonspolizei, und Markus Baumann, Präsident der 
Polizeimusik Zürich-Stadt, werfen einen Blick auf die 

Anfänge der Polizeimusik in Zürich zurück und stellen 
beide fest, dass heute besonderes Augenmerk auf die 

Nachwuchsförderung gelegt werden muss.

Ein guter Boden für Polizeimusik

welcher zur Gründung der Korps-
musik führte. Für die Einweihungs-
feier am 19. Januar 1901 wurde eine 
ad hoc Formation aus Polizisten 
zusammengestellt. Dieser erste er-
folgreiche Auftritt ermutigte die 
Musikanten, auch in Zukunft ge-
meinsam zu spielen. Ein gutes Jahr 
später, am 7. März 1902, wurde der 
Verein offiziell gegründet und kons-
tituierte sich.  

Markus Baumann, Polizeimusik 
Zürich-Stadt] Zufälligerweise auch 
im Jahre 1902 brachte Polizeimann 

Fritz Brügger, ein ehemaliger Mi-
litärtrompeter, auf der damaligen 
Polizeiwache St. Peter die Idee zur 
Gründung einer Musik der Stadtpo-
lizei Zürich vor. Es war aus dienst-
lichen Gründen damals unmöglich, 
als Polizist in einem Privatverein 
mitzuwirken. Nach einer internen 
Werbeaktion mit Handzetteln kam 
es Ende April 1902 zur Gründung 
des Vereins und bereits am 10. Mai 
1902 fand die erste Probe der neu 
gegründeten Polizeimusik Zürich-
Stadt in der damaligen Polizeika-

serne in der Flössergasse im Selnau-
quartier statt.

Wie sind die beiden Musikvereine 
innerhalb der Polizei verankert und 
welche Funktion erfüllen sie für die Po-
lizeikorps?

Markus Baumann] Die Polizei-
musik Zürich-Stadt ist innerhalb des 
Korps der Stadtpolizei Zürich stark 
verankert und verfügt über grosses 
Ansehen. Sie tritt auch verstärkt 
als sympathische Botschafterin der 
Polizei im Allgemeinen und ins-
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Korpsmusik der  
Kantonspolizei Zürich

Die Korpsmusik der Kantons-
polizei Zürich wurde im Jahre 1902 
gegründet. Gemeinsam mit der Po-
lizeimusik Zürich-Stadt ist sie die 
älteste Polizeimusik der Schweiz. Sie 
rekrutiert sich hauptsächlich aus Po-
lizistinnen und Polizisten sämtlicher 
Abteilungen der Kantonspolizei 
Zürich, der Stadtpolizei Winterthur 
und kommunaler Polizeikorps. Bei 
der reinen Amateur-Band werden 
sämtliche Proben und ein Gross-
teil der Auftritte in der Freizeit ab-
solviert. Das Spiel umfasst rund 50 
Musikerinnen und Musiker in Har-
moniebesetzung und hat sich vor-
wiegend der konzertanten Unter-
haltungsmusik verschrieben. Hinzu 
kommt eine Tambourengruppe, die 

Polizeimusik Stadt Zürich
Die Polizeimusik Zürich-Stadt 

wurde im Jahre 1902 von Angehö-
rigen der Stadtpolizei Zürich ge-
gründet. Sie ist zusammen mit der 
Korpsmusik der Kantonspolizei das 
erste von heute 20 Schweizer Poli-
zeimusikkorps. Im Laufe der Jahre 
ist sie zu einem stattlichen Polizei-
orchester mit rund 75 Mitgliedern 
herangewachsen. Die Band um-
rahmt heute nicht mehr nur interne 
Anlässe des Polizeidepartements, 
sondern tritt auch verstärkt als sym-
pathische Botschafterin der Polizei 
und von Stadt und Kanton Zürich 
im In- und Ausland auf. 

Das auf moderne Unterhaltungs-
musik, Marschmusik und Rasen-
shows spezialisierte Amateur-Or-
chester, welches sich zur Mehrheit 

besondere der Stadtpolizei Zürich 
im In- und Ausland auf. Sie gilt als 
Repräsentationsorchester der Stadt 
und des Kantons Zürich sowie der 
ganzen Schweiz.

Emanuel Eschbach] Mit Stolz 
darf ich sagen, dass auch wir in 
der Kantonspolizei Zürich sehr gut 
verankert sind und auch mit der 
entsprechenden Unterstützung des 
Polizeikommandos rechnen dür-
fen. Von unseren Musizierenden 
sind rund 75 Prozent aktive oder 

pensionierte Polizistinnen oder Po-
lizisten. Im gesamtschweizerischen 
Vergleich ist dies ein schöner Anteil. 
Die übrigen Personen sind meist An-
gehörige von Polizisten oder haben 
sonst einen nahen Bezug zur Korps-
musik. Innerhalb der Kantonspolizei 
kommt die Korpsmusik bei Verei-
digungen, Jubiläen, Abdankungen, 
Pensionierungen oder dem Gottes-
dienst der Polizeiseelsorge zum Ein-
satz. Als Staatsmusik des Kantons 
Zürich steht die Korpsmusik auch 

das Spiel bei den Auftritten begleitet 
und unterstützt.

Die Korpsmusik der Kantonspo-
lizei Zürich steht unter der musi-
kalischen Gesamtleitung von Peter 
Bosshard. Die Tambouren werden 
von Walter Keller instruiert.

Die Einsätze der Korpsmusik 
sind vielseitig und zahlreich: Staats-
empfänge, Brevetierungen, Fah-
nenzeremonien und musikalische 
Umrahmungen von korpsinternen 
Anlässen. Saal- und Platzkonzerte 
bilden den musikalischen Brücken-
schlag zwischen Bevölkerung und 
Polizei und leisten im In- und Aus-
land eine nicht zu unterschätzende 
Öffentlichkeitsarbeit für die Kan-
tonspolizei Zürich. 

Eine schöne und traditionel-
le Aufgabe erfüllt die Korpsmusik 

Markus Baumann,  
Präsident Polizeimusik Zürich-Stadt und  
Sachbearbeiter Kriminalpolizei

 Emanuel Eschbach, Vizepräsident Korpsmusik  
Kantonspolizei, Zugeteilter Sachbearbeiter  

der Chefin Kriminalpolizei

dem Regierungsrat für offizielle An-
lässe und Feiern zur Verfügung. 

Musikvereine kämpfen ja bekannt-
lich mit Nachwuchsproblemen – wie 
präsentiert sich die Situation bei den 
Polizeimusik-Vereinen?

Markus Baumann] Leider sieht 
sich die Polizeimusik Zürich-Stadt 
auch mit Nachwuchsproblemen 
konfrontiert. Diese betreffen jedoch 
nicht den ganzen Verein, sondern 
beschränken sich auf einzelne Re-

gister wie zum Beispiel das Horn-
register und die Tambourengruppe. 
Deshalb betreibt die Polizeimusik 
Zürich-Stadt stets aktiv Mitglieder-
werbung. Ein Problem der heuti-
gen Zeit ist auch, dass sich viele 
Menschen nicht mehr fest an einen 
Verein binden und mit einem fi-
xen Proben- und Engagementplan 
ihre Freizeit einschränken wollen. 
Bei der Polizeimusik Zürich-Stadt 
kommt noch dazu, dass sie als sehr 
aktiver Verein von den Musikerin-

beim Sechseläuten. Als Zunft-
spiel der Zunft Riesbach beglei-
tet sie diese am Umzug der Zür-
cher Zünfte und am abendlichen 
Auszug auf die verschiedenen 
Zunftstuben. In diesem Jahr ist 
die Korpsmusik zum 45. Mal als 
Riesbächler Zunftspiel und am 
Freitagabend als offizielle Staats-
musik des Gastkantons Zürich im 
Einsatz.

Weitere Informationen zur 
Korpsmusik der Kantonspolizei 
und Kontaktangaben für interes-
sierte Musikerinnen und Musiker 
sind auf der Website www.korps-
musik.ch zu finden.  n

  

nen und Musikern ein dementspre-
chend hohes Engagement erfordert.    

Emanuel Eschbach] Der Bestand 
der Korpsmusik war über die letzten 
Jahre insgesamt konstant. Dies liegt 
zum einen daran, dass unsere Akti-
ven meist über Jahre in der Korps-
musik mitspielen. Trotzdem ist es 
auch unserem Vorstand ein grosses 
Anliegen, laufend junge Polizistin-
nen und Polizisten für die Korpsmu-
sik zu begeistern, um die natürliche 
Fluktuation aufzufangen. Über akti-

aus Angehörigen der Polizei, Be-
rufsfeuerwehr und Sanität der Stadt 
Zürich zusammensetzt, steht seit 
2002 unter der musikalischen Di-
rektion von Marcel Sennhauser. 
Das zehnköpfige Drumcorps wird 
seit 2009 von Tambourinstruktor 
Marcel Humbel geleitet. 

Die Polizeimusik Zürich-Stadt ist 
eine der wenigen nichtmilitärischen 
Musikformationen der Schweiz, die 
mit hochkarätigen Shows regelmäs- 
sig im In- und Ausland an Tattoos 
teilnimmt. Sie ist zudem seit 2014 
das Zunftspiel der Zunft zur Waaag.

Weitere Informationen über 
die Polizeimusik Zürich-Stadt und 
Kontaktangaben für interessierte 
Musikerinnen und Musiker sind auf 
der Website www.polizeimusik.ch 
zu finden.  n

ve Kommunikation an der Polizei-
schule und den internen Plattformen 
der Kantonspolizei rekrutiert sich 
der Nachwuchs der Korpsmusik. 
Die beste Werbung ist und bleibt 
aber der persönliche Kontakt unse-
rer Musizierenden.  

Ihre beiden Musik-Formationen sind 
Zunftmusik der Zunft Riesbach bzw. 
der Zunft zur Waag. Wann ist ein Sech-
seläuten für eine Zunftmusik ein gelun-
genes Fest?

Emanuel Eschbach] Es ist für 
mich eine grosse Freude, dass die 
Korpsmusik dieses Jahr bereits zum 
45. Mal als Zunftspiel der Zunft 
Riesbach im Einsatz steht. Das 
Sechseläuten ist für mich grund-
sätzlich schon ein gelungener Tag. 
Dazu gehören ein begeistert applau-
dierendes Publikum am Umzug, ein 
kurzweiliger Auszug mit Platzkon-
zertchen in den Gassen der Altstadt 
und die Begegnungen mit den Ries-
bach-Zöiftern. 

Markus Baumann] Kurz gesagt 
– wenn wir mit unserem Auftritt 
der Bevölkerung und v.a. auch der 
Zunft zur Waag Freude vermitteln 
können und diese Freude auch ge-
zeigt wird.  n

Interview: Andreas Weidmann
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